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in der Ebene des Reifens liegende Flachseiten mit je einem Gor- 
goneion in Relief geschmückt sind; daraus treten zwei jetzt auf¬ 
gedröselte, aus je drei feineren bestehende Golddrähte hervor. 
Br. circa O'Ol, L. 0'065. 

Herr K. Hollit\er in Deutsch-Altenburg. 

175. Norisch-pannonisch e Fl ügelfi bei, eingliedrig, mit nach oben 
zu breiter und flacher werdendem Haken. Der grösste Theil des 
Gitterwerkes des Nadelhalters fehlt. Ges. L. 0'15, Spiralbreite 0‘043. 

Herr K. Hollit\er in Deutsch-Altenburg. 

176. Armbrust-Cha rnierfibel, mit NadeLcheide, aus Gold. Bogen 
und Fuss des Bügels schwarz eingelegt. L. 0‘038. 

Herr K. Hollit\er in Deutsch-Altenburg. 

177. Armbrust-Charnierfibel, mit Zwiebelköpfen (der mittlere ab¬ 
gebrochen) und langer Nadelscheide. Ursprüngliche L. circa 0‘085, 
Br. der Kopfbalken 0‘06. 

Herr K. Hollit\er in Deutsch-Altenburg. 

178. Onyx-Camee: Portrait der jüngeren Faustina, Gemalin des 
K. M. Aurelius. Herr J. Salier. 

179. Onyx-Camee, männliche Porträtbüste (Imperator?) in Tunica 
und Paludamentum; treffliche Arbeit. 2'5:1‘2 cm. 

Herr K. Hollit\er in Deutsch-Altenburg. 

180. Intaglio, in dunkelrother Glaspaste, nackter Jüngling, zwei 
Speere in der Rechten, ein Gewandstück über der rechten Schulter, 
steht gedankenvoll vor einem auf Felsen errichteten Bild einer 
Göttin, davor zwei Hunde; am Felsen ein Hirschgeweih. Hippolytos? 

Herr K. Hollit\er in Deutsch-Altenburg. 

181. Intaglio: Nereide, auf Seepferd, neben ihr ein bogenschiessender 
Eros; vor dem Kopfe des Seepferdes ein Stern, darunter BPETTIS2N. 

Herr K. Hollit\er in Deutsch-Altenburg. 

182. Medaillonform, aus röthlichem Thon. Flügelgestalt, in reicher 
Haartracht, um Unterleib und linken Unterarm ein Gewand, steht 
auf einem von zwei Böcken gezogenen Wagen; die Linke hält 
einen Zweig, die erhobene Rechte einen Kalathos mit F'rüchten. 
Ihr entgegen eilt von der anderen Seite ein nackter Jüngling, der 
in der Rechten einen Zweig und in der erhobenen Linken einen 
ebensolchen Kalathos der Gestalt auf dem Wagen entgegenhält. 
Durchm. 0• 202. Herr K. Hollit\er in Deutsch-Altenburg. 

183. Lampe, mit langer Schnauze; dieselbe öffnet sich in einen Blatt¬ 
kelch, aus dem die Halbfiguren eines sich küssenden alten Ehe¬ 
paares von ausgezeichnete]- Charakteristik herauswachsen. L. 0’12. 

Herr K. Hollit\er in Deutsch-Altenburg. 

184. Kopf einer Carricatur aus Thon, die Ohren durchbohrt. War 
roth bemalt. H. 0-062. E. Prin\ \u Windisch-Grät 

185. Fragment einer Gesichtsurne aus Thon. 
Oberstlieutenant 0. Vötter. 

186. Stuckverkleidung eines Pfeilersimses: Kymation, darunter 
Perlenstab, links fällt darüber ein Akanthusblatt herunter. 

Oberstlieutenant 0. Vötter. 


